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Dos Zeichen
für eine andere, unkonventionelle

Einstellung: BMW.
Konventioneil ist vieles im Leben, und Automobile
machen dabei keine Ausnahme. BMW Fahrer verstehen
Status nicht symbolhaft und auch nicht an der Anzahi
der Zylinder oder der Hubraumgrösse, sondern an fort-
schrittlieher Technologie. Und der wachsende Erfolg der
BMW 7er Reihe bestätigt die Aktualität dieser EinsteUung.

Der BMW 735i z.B. mit vernünftigem Hubraum und der
neuentwiçkeîten Digitalen Motor-Elektronik der zweiten
Generation ist Appell an und Beweis für diese neue
Einstellung gegenüber Konventionen.

BMW(SCHWEiZ)AG,Dielsdorf/2H, und ihre 1S0offiziellen Vertretungen.
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Eigentlich

auf Grthographiefehler

TexteZeitverschwedung,

durckzulesen»!

viillwenn das ein Schreib-System

B3ÜSHE3 fur Sie tun Kann.
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Mit dem IBM Schreib-System können Sie einen Text sekundenschnell
auf Orthographiefehler überprüfen lassen: falsch getippte Wörter
werden von seinem Korrekturhilfe-Programm automatisch hervorgehoben

(was beim Durchlesen natürlich einiges an Zeit spart).
Das IBM Schreib-System hilft aber nicht nur bei der Fehlersuche,

sondern vor allem auch beim Schreiben selber. Die Sekretärin kann an
ihm mitTexten praktisch nach Belieben schalten und walten. Und neuerdings

kann sie sogar rechnen, denn das IBM Schreib-System wurde
durch praktische Rechenfunktionen erweitert.

Apropos Erweitern: Das IBM Schreib-System ist modular aufgebaut.
Das heisst, dass es aus verschiedenen Komponenten individuell
zusammengestellt werden kann. Es passt damit nicht nur in ein kleines oder
mittleres oder grosses Büro. Sondern es passt sich auch an, wenn aus
einem kleinen Büro zuerst ein mittleres und dann ein grosses wird.

Das IBM Schreib-System passt sich ausserdem Ihrem Wunsch nach
einfacher Bedienung an. Und mit seinem günstigen Preis auch Ihrem
Budget.

Eigentlich Geldverschwentung, Texte auf herkömmliche Art zu ver-
arpeiten, wenn es das IBM Schreib-System viil rationeler für Sie tun
kann.

IBM Schweiz
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